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Damen Bezirksoberliga

KSG Unterreichenbach : TTC Rommerz 
Sonntag, 02.10.2022, 11:00 Uhr

Firle beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Rommerz im Spiel der Damen Bezirksoberliga bei der KSG Unterreichenbach beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Sonntagvormittag mit 1 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 19:4 zeigt beim
deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Heike Firle, die ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Ohne Satzgewinn für Muth /
Wahn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Balzer / Schmitt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten im Anschluss Christmann / Michel letztlich auf
Lager, um Firle / Höhl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 10:12. Nach
den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Claudia
Christmann die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Simone Höhl abgab und eine Niederlage kassierte. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Heike Firle war für Rebecca Muth letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Rika Michel besiegelte wiederum mit einem 3:
1 gegen Carmen Schmitt einen Punkt für ihr Team. Ohne Satzgewinn für Christina Wahn verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ilke Balzer. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen der KSG Unterreichenbach und TTC Rommerz in die Box. Claudia Christmann
verlor wenig später ihr Spiel gegen Heike Firle unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die KSG Unterreichenbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1889 Gedern am 06.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Rommerz wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV "Frohsinn"
Grebenau am 09.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 KSG Unterreichenbach

Doppel: Muth / Wahn 0:1, Christmann / Michel 0:1 
Einzel: C. Christmann 0:2, R. Muth 0:1, R. Michel 1:0, C. Wahn 0:1 

 TTC Rommerz
Doppel: Balzer / Schmitt 1:0, Firle / Höhl 1:0 
Einzel: H. Firle 2:0, S. Höhl 1:0, I. Balzer 1:0, C. Schmitt 0:1


